
Ballpräsidentin 
Susanne Ballauf 
und andere 
Leute von heute 
zeigen wir Ihnen 
auf

Vom 1. bis 
4. Februar 
misst sich der 
Nachwuchs in 
der Eishalle 
Deutweg.

Die «Snotty 
Cheekbones» 
gehen auf 
Europa-Tournee.

Regine Aeppli 
zu Gast an der 
ZHW.

Christine Maier 
moderiert 
das 3. Wirt-
schaftsforum      
Winterthur.

«Einen Samen setzen»
PBI-Schulprojekt «Krieg und Frieden anders gesehen»

Menschenrechte mal nicht 
bloss vom Hörensagen. 
Dafür sorgt die Friedensor-
ganisation PBI in diversen 
Schweizer Schulen – auch im 
Winterthurer «Heiligberg».

run- «Es ist schwer, über Rechte 
nachzudenken, die für uns selbst-
verständlich sind.» Zustimmendes 
Nicken. Dennoch, sprachlos sind 
sie nicht, die Schülerinnen und 
Schüler der zweiten Sek-G im 
Schulhaus Heiligberg. Mobbing, 
Schlägereien, Krieg, Missbrauch, 
Folter, Vernachlässigung – alles Be-
griffe, die ihnen diesen Vormittag 
zum Thema Gewalt einfallen. Vier 
Lektionen unter dem Motto: «Krieg 
und Frieden anders gesehen», ein 
Projekt der Peace Brigades Inter-
national (PBI).

Raum schaffen für den Frieden
Frieden schaffen ohne Waffen: Seit 
1981 ist Peace Brigades Internatio-
nal (PBI) die führende Organisation 

für unbewaffnete Schutzbegleitung 
und Menschenrechtsbeobachtung 
in den fünf Konfliktgebieten Gu-

atemala, Indonesien, Kolumbien, 
Mexiko und Nepal – Länder, wo die 
Menschenrechte mit den Füssen ge-

treten werden. Internationale Frei-
willigenteams begleiten Tag und 

Raubüberfall auf Taxi

pd- Ein mit einem Messer bewaff-
neter Mann hat am frühen Sonntag-
morgen (3 Uhr) an der Jägerstrasse  
in Winterthur einen Taxichauffeur 
überfallen und dabei zirka 800 Fran-
ken Bargeld erbeutet. Das Opfer wur-
de nicht verletzt. Signalement: Un-
bekannter Mann, etwa 25 - 30 Jahre 
alt, zirka 170 - 180 cm gross, kräftige 
Statur, dunkelblonde halblange Haa-
re, Vollbart, sprach hiesigen Dialekt, 
trug grünliche Jacke und blaue Hose, 
war mit einem Messer bewaffnet. 
Zeugenaufruf: Personen, welche An-
gaben machen können, werden ge-
beten, sich bei der Kantonspolizei, 
Telefon 052 268 52 22, zu melden.
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Verzögerung
ZELL- Infolge Arbeitsüberlas-
tung des Büros TEAMverkehr, 
Winterthur, sowie neuen bauli-
chen Auflagen der Kantonspoli-
zei verzögert sich die Realisie-
rung der Tempo-30-Zonen. Das 
Projekt soll jedoch spätestens 
Ende Februar 2007 der Kan-
tonspolizei zur Genehmigung 
eingereicht werden. 

Schwer verletzt
HENGGART- Ein Fussgänger ist 
am Dienstagabend in Henggart 
von einem Lastwagen angefah-
ren und dabei schwer verletzt 
worden. Der Chauffeur war 
Richtung Neftenbach unter-
wegs. Auf der unbeleuchteten 
Strasse verspürte er plötzlich 
einen Schlag an der rechten 
Lastwagenseite und hielt kurz 
danach an. Zu Fuss suchte er die 
Strecke ab und fand am rechten 
Strassenrand einen schwerver-
letzten dunkel gekleideten 47-
jährigen Mann. 

377 Firmen
WINTERTHUR- 322 Firmen 
sind 2006 in der Stadt neu ge-
gründet worden, und 55 haben 
ihren Sitz hierhin verlegt. Viele 
dieser neuen Unternehmer ha-
ben am Begrüssungsanlass der 
Stadt in der Alten Kaserne am 
26. Januar teilgenommen und 
liessen sich von Stadtpräsident 
Ernst Wohlwend ihre Ansprech-
partner in der Stadt vorstellen.

Schröder kommt
WINTERTHUR- 
P r o m i n e n t e r 
Besuch in der 
frisch eröffneten 
Fabrikkirche! 
Anlässlich der 
Vernissage des 
Berliner Kunstvereines «Herzatta-
cke» am 15. März kommt Gerhard 
Schröder nach Winterthur. 

Die Woche

 Seite  28 Seite  17 Seite  13 Seite  7 Seite  5

I più belli
Miss und Mister Italy 2007 wurden in den Eulachhallen erkoren

Isabella Gallo und 
Michele Alvaro 
sind für ein Jahr die 
schönsten Italiener in 
der Schweiz.

kuo- Über 1000 Zuschau-
erInnen wollten sich am 
Samstag das Spektakel in 
den Eulachhallen nicht 
entgehen lassen. Stand doch be-
reits zum zweiten Mal die durch 
den Verein «Comunità Italiana 

Unita» organisierte  Wahl zur Miss 
und zum Mister Italy an. «Ein vol-
ler Erfolg», zeigt sich OK-Präsi-

dent Domenico Chindamo 
zufrieden, «wir hatten fast 
doppelt soviele Zuschauer 
wie letztes Jahr.» So ist  es 
laut Chindamo denn auch 
schon sicher, dass die Wahl 
im kommenden Jahr wie-
der durchgeführt wird. 
Lediglich auf den Veran-
staltungsort mochte er 
sich noch nicht festlegen 

lassen. Impressionen vom Event 
zeigen wir Ihnen auf 
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bringt mich jede Woche 

in Ihren Briefkasten
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Anita Linares erklärt die 30 grundlegenden Menschenrechte: «Leider werden diese oftmals mit den Füssen getreten.»

 

Hinwil
Wässeristrasse 28, Tel. 044 931 20 40

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 09.00–20.00 Uhr, Sa 09.00–17.00 Uhr 
Täglich Abendverkauf bis 20.00 Uhr

Direkt-Kredit. Bezahlen Sie in 6 Raten ohne Zins

SONDERVERKAUF

14% 
Rabatt
14% 
Rabatt

1’875.–
statt Fr. 2190.–

14% 
Rabatt

Schlafzimmer Barcelona, Walnuss/schwarz, Bett ca. 180x200 cm

895.–
statt Fr. 1075.–

16% 
Rabatt
16% 
Rabatt
16% 
Rabatt

Schlafzimmer Arminia, Wenge/alpinweiss, Bett ca. 180x200 cm

Profi tieren Sie 
jetzt von

sensationellen 
Sonder-

verkaufs-
Preisen!!!


